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Einsatzcheckliste Umgang mit Ersthelfern 
 

Nr. Maßnahme OK 
Nicht 
OK 

Ent- 
fällt 

01. 
Wenn noch nicht durch Rettungsdienst erledigt, Übernahme durch EL 
Feuerwehr 

   

02. 
EL selbst oder beauftragte, geeignete Einsatzkraft geht zu dem/den 
Ersthelfer/-n und bedankt sich für die Unterstützung, die Hilfestellung 

   

03. 
Mit Ersthelfern etwas abseits des Geschehens gehen um Situation zu 
beruhigen, ggf. in Kabine des Löschfahrzeuges, MTW, etc. setzen 

   

04. 
Fragen, ob es Ihnen gut geht, wie sich fühlen, was sie erlebt haben 
Ersthelfer reden lassen 

   

05. Getränke anbieten    

06. 
Fragen, ob sie jemanden anrufen müssen, „weil es nun später wird“, 
Telefonate ermöglichen, ggf. Feuerwehrhandy 

   

07. 
EL gibt Hinweis an Polizei, wo Ersthelfer zwecks evtl. Zeugenbefragung 
sich aufhalten 

   

08. 

Gesprächsführer schaut, ob Ersthelfer sich selbst verletzt haben, 
persönliche Dinge verschmutzt, beschädigt wurden, Feuerlöscher 
Verwendung fanden, etc. -> wenn ja, Weitergabe an Polizei zwecks 
Versicherungsschutz, Polizei gibt i.d.R. Versicherungsdaten des 
Unfallfahrzeuges an den Ersthelfer, welcher z.B. das Befüllen des 
eigenen Feuerlöschers bezahlt bekommen kann 

   

09. 
Den Ersthelfern anbieten, wenn noch Rettungsdienst vor Ort ist, den 
Sanitätskasten wieder aufzufüllen 

   

10. 
Den Ersthelfern ermöglichen, sich die Hände, Gesicht, etc. zu waschen 
und Hände zu desinfizieren 

   

11. Ersthelfer bei Verletzungen fragen, ob Tetanusimpfung aktuell ist?    

12. 
Anbieten, das Kriseninterventionsteam, Notfallseelsorge an die 
Einsatzstelle zu holen, wenn noch nicht geschehen, Rücksprache EL 

   

13. 
Bei durchnässter, blutverschmierter Kleidung Wechselwäsche 
organisieren 

   

14. 
Wenn Ersthelfer selbst physisch oder psychisch sehr geschwächt sind, 
in Absprache mit EL weitere Mittel des Rettungsdienstes hinzuziehen, 
z.B. bei direkt betroffenen Angehörigen 

   

15. 
Auch Kindern von Ersthelfern kann als Anerkennung und Dank ein 
Kuscheltier geschenkt werden 

   

16. 

Bei besonders herausragendem, evtl. unter Einsatz des eigenen 
Lebens durchgeführten Rettungsaktionen der Ersthelfer, im Nachgang 
über die Einleitung des Antrages zur Auszeichnung mit der 
Lebensretter - Medaille nachdenken -> Kontakt durch Wehrleiter, 
Polizei, Bürgermeister des Wohnortes der Ersthelfer  

   

 


